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Sehr geehrte, liebe Seniorenhausbewohnerinnen und -bewohner,
Sehr geehrte, liebe Mieterinnen und Mieter des Seniorenwohnens,

in jedem der 24 Cellitinnen-Seniorenhäuser bieten 
wir während des gesamten Jahres ein abwechslungs-
reiches, unterhaltsames Programm an: Neben Gym-
nastik, gemeinsamem Singen, Gedächtnistraining, 
Kino, Basteln, Gesellschaftsspielen und vielem mehr 
gibt es auch außerhalb der Häuser eine Vielzahl von 
regionalen Veranstaltungen. 

Getreu dem Motto „Darf es etwas mehr sein?“ hat es sich die Stiftung 
der Cellitinnen zur Aufgabe gemacht, Kultur für alle Bewohnerinnen und 
Bewohner auch überreginonal erleb- und erfahrbar zu machen. Jede/r 
Seniorenhausbewohner/in oder Mieter/in im Seniorenwohnen kann sich 
für jeden der 12 Programmpunkte im Jahr anmelden.

Christoph Molitor, der das Kulturprogramm zusammenstellt, plant und 
durchführt, hat ein abwechslungsreiches Programm erstellt. Für das 
leibliche Wohl ist bei jedem Ausflug mit frischem Kaffee und leckerem 
Kuchen bestens gesorgt. Das Portemonnaie muss keiner zücken. Die 
Stiftung übernimmt dankenswerterweise alle Eintritts- und Bewirtungs-
kosten.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Herzlich grüßt,
Ihre

Dr. Stephanie Kirsch
Geschäftsführerin
Seniorenhaus GmbH der Cellitinnen zur hl. Maria

ZUM GELEIT
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März 2025

Save Land. United for Land
Sonderausstellung der Bundeskunsthalle Bonn

Land ist von existenzieller Bedeutung für unser Leben, und es ist 
ein Schatz von unermesslichem Wert, den es zu bewahren gilt. 
Die immersive Ausstellung „Save Land“ vereint wichtige Positio-
nen zeitgenössischer Kunst mit Exponaten aus den Naturwissen-
schaften und nutzt neueste Medientechnologien, um die globale 
Situation unserer Landflächen zu verstehen. 

WANN?
DONNERSTAG,  
6. MÄRZ 2025
14.30 Uhr

WO?
KUNST- UND AUSSTELLUNGSHALLE 
DER BUNDESREPUBLIK  
DEUTSCHLAND GMBH
Museumsmeile Bonn 
Helmut-Kohl-Allee 4
53113 Bonn

TEILNEHMERZAHL?
Max. 50

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
St. Adelheidis-Stift, St. Angela mit St. Ursula, Hermann-Josef-Lascheid, Christinenstift Unkel, 
Franziskus- Haus, Maria Einsiedeln
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April 2025

Auf den Spuren des 1. FC Köln
Führung durch das Kölner RheinEnergieSTADION 

Einmal da sitzen, wo der FC-Trainer sonst Platz nimmt. Einmal durch 
die Katakomben ins Stadion laufen. Einmal in der Umkleide des FC 
stehen. Bekommen Sie Einblicke in Bereiche, die sonst nur den VIPs 
oder den Spielern vorbehalten sind. Unsere Führung durch das  
RheinEnergieSTADION ermöglicht eine völlig neue Sicht der Dinge.

WANN?
DONNERSTAG,  
3. APRIL 2025 
16.00 Uhr

WO?
RHEINENERGIESTADION
Aachener Straße 999  
50933 Köln

TEILNEHMERZAHL?
Max. 40

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
Heilige Drei Könige, Hausgemeinschaften St. Augustinus, St. Maria, St. Anna
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Mai 2025

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder
Frühlingskonzert des fiat ars-Kammerchores

Fröhliches, Besinnliches, Warmherziges und Lustiges – die richti-
ge Mischung für ein Konzert im Wonnemonat Mai. Fiat ars ist ein 
Kammerchor für Chormusik „a cappella“, also ohne Instrumental-
begleitung, und nimmt Sie mit auf eine musikalische Reise von der 
Renaissance bis heute. Feiern Sie das Leben und die Schöpfung in 
aller Gegensätzlichkeit und allen fortwährenden Veränderungen. 

WANN?
SAMSTAG,  
17. MAI 2025
14.30 Uhr

WO?
KAPELLE DES CELLITINNEN- 
KRANKENHAUSES HEILIG GEIST
Graseggerstraße 105e
50737 Köln 

TEILNEHMERZAHL?
Max. 150

Das Frühlingskonzert ist für die Bewohnerinnen und Bewohner aller Cellitinnen-Seniorenhäu-
ser geplant.
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Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
Heilige Drei Könige, Hausgemeinschaften St. Augustinus, St. Maria, St. Anna
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Mai 2025

Die grüne Hölle
Backstage-Tour zum Nürburgring

Werfen Sie bei der Backstage-Tour einen Blick hinter die Kulissen 
der Grünen Hölle und erfahren Sie spannende Fakten und Anek-
doten aus mehr als 95 Jahren Motorsportgeschichte. Was passiert 
wirklich in der Boxengasse? Wo arbeiten bis zu 500 Journalisten 
während eines Renn-Wochenendes? Wie geht es im Fahrerlager 
zu? All das und noch viel mehr beantworten wir bei unserem Aus-
flug zum Nürburgring

Bevorzugt werden Anmeldungen der Altenheime:
Marienhof, St. Josef (Schweich), St. Vinzenz-Haus
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WANN?
DONNERSTAG,  
22. MAI 2025 
14.30 Uhr

WO?
NÜRBURGRING 1927 GMBH & CO. KG
Otto-Flimm-Straße
53520 Nürburg / Eifel

TEILNEHMERZAHL?
Max. 25
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Bevorzugt werden Anmeldungen der Altenheime:
Marienhof, St. Josef (Schweich), St. Vinzenz-Haus

Benediktinische Gastfreundschaft
Ausflug nach Maria Laach

Die sechstürmige Klosterkirche, das Laacher Münster, gilt als 
eines der schönsten Denkmäler der romanischen Baukunst aus 
der Salierzeit in Deutschland. Das hier als „Paradies“ bezeichnete 
prächtige Atrium der gewölbten Pfeilerbasilika ist das letzte er-
haltene nördlich der Alpen. Entdecken Sie die Schönheiten dieser 
hochmittelalterlichen Klosteranlage.

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
St. Ritastift, St. Gertrud, Marienkloster, Wohnanlage Sophienhof, Christinenstift (Nideggen),  
Serafine, Marienheim, St. Josef (Meckenheim) 
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WANN?
FREITAG,  
6. JUNI 2025 
14.30 Uhr

WO?
BENEDIKTINERABTEI  
MARIA LAACH
Maria Laach 0
56653 Glees/Maria Laach

TEILNEHMERZAHL?
Max. 50

Juni 2025
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Süße Träume
Naschen im Kölner Schokoladenmuseum

Erfahren Sie alles über den weiten Weg der Kakaobohne von 
den Plantagen in den Tropen bis zur fertigen Schokolade. Das auf 
einer Halbinsel im Rheinauhafen gelegene Kölner Schokoladen-
museum ist mit jährlich 4.000 Führungen und 650.000 Besuchern 
das meistbesuchte Museum Kölns und zählt zu den zehn meist-
besuchten deutschen Museen.

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
Heilige Drei Könige, Hausgemeinschaften St. Augustinus, St. Maria, St. Anna
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WANN?
DONNERSTAG,  
3. JULI 2025 
14.45 Uhr 
und 15.00 Uhr

WO?
KÖLNER 
SCHOKOLADENMUSEUM
Am Schokoladenmuseum 1a
50678 Köln

TEILNEHMERZAHL?
Max. 45

Juli 2025
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Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
Heilige Drei Könige, Hausgemeinschaften St. Augustinus, St. Maria, St. Anna

Juli 2025

Kindheitserinnerungen auffrischen
Führung durch das Bilderbuchmuseum

Das Bilderbuchmuseum in Troisdorf ist das einzige seiner Art in ganz 
Europa. Es stellt künstlerische Bilderbuchillustrationen, historische und 
moderne Bilderbücher sowie Künstlerbücher aus. Es ist in der Burg Wis-
sem in Troisdorf untergebracht. Schwelgen Sie in Kindheitserinnerungen 
und treffen Sie alte Bekannte wieder.

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
St. Adelheidis-Stift, St. Angela mit St. Ursula, Hermann-Josef-Lascheid, Christinenstift Unkel,  
Franziskus- Haus, Maria Einsiedeln
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WANN?
DONNERSTAG,  
17. JULI 2025
14.00 Uhr 
und 15.00 Uhr

WO?
BILDERBUCHMUSEUM
Burgallee 1
53840 Troisdorf

TEILNEHMERZAHL?
Max. 28



August 2025

Ab in die Unterwelt!
Erforschung der Fluweelengrotte

Das Gängelabyrinth der Grotte birgt zahlreiche Geheimnisse und 
einen wahren Schatz an beeindruckenden Wandmalereien, Inschrif-
ten, seltsamen, in die weiche Mergelwand eingeschlagenen Skulptu-
ren sowie eine romantische Kapelle aus dem 18. Jahrhundert.

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
St. Ritastift, St. Gertrud, Marienkloster, Wohnanlage Sophienhof, Christinenstift (Nideggen),  
Serafine, Marienheim, St. Josef (Meckenheim)
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WANN?
DONNERSTAG,  
21. AUGUST 2025
14.00 Uhr 
und 14.10 Uhr

WO?
FLUWEELENGROT
Daalhemerweg 27
6301 BJ Valkenburg aan de Geul
Niederlande

TEILNEHMERZAHL?
Max. 40



September 2025

Wenn der Kessel brodelt…
Führung durch das Eifel-Vulkanmuseum 

Das Museum vermittelt hautnah die vulkanischen Phänomene und Aktivi-
täten. Lernen Sie die spannende Welt der Eifelvulkane und der Vulkane 
weltweit, anhand von Bildern, Tafeln, Modellen und von Originalgesteinen 
und -mineralien kennen.

Bevorzugt werden Anmeldungen der Altenheime:
Marienhof, St. Josef (Schweich), St. Vinzenz-Haus
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WANN?
DONNERSTAG,  
4. SEPTEMBER 2025
14.30 Uhr

WO?
EIFEL-VULKANMUSEUM DAUN
Leopoldstr. 9
54550 Daun

TEILNEHMERZAHL?
Max. 25

Fo
to

: E
ife

l-V
u

lk
an

m
u

se
u

m
 D

au
n

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
St. Ritastift, St. Gertrud, Marienkloster, Wohnanlage Sophienhof, Christinenstift (Nideggen),  
Serafine, Marienheim, St. Josef (Meckenheim)



Oktober 2025

Auf Tuchfühlung mit der Kunst
Besuch des Max Ernst Museum Brühl 

Die Sammlung gibt einen Überblick über rund 70 Schaffensjahre von 
Max Ernst, einem der bedeutendsten Künstler des 20. Jahrhunderts. 
Ein Ensemble von 70 Bronzeplastiken und Skulpturen erschließt sein 
bildhauerisches Schaffen über Jahrzehnte hinweg.

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
Heilige Drei Könige, Hausgemeinschaften St. Augustinus, St. Maria, St. Anna
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WANN?
DONNERSTAG,  
16. OKTOBER 2025 
14.30 Uhr

WO?
MAX-ERNST-MUSEUM BRÜHL DES LVR
Comesstrasse 42 /  
Max-Ernst-Allee 1
50321 Brühl

TEILNEHMERZAHL?
Max. 50



Oktober 2025

Abends, will ich schlafen gehn
Führung durch das Humperdinck-Museum Siegburg

In der ehemaligen Siegburger Lateinschule wurde im Jahre 1854  
Engelbert Humperdinck geboren. Sein Vater war Lehrer an der  
Lateinschule und wohnte mit seiner Familie in dem Gebäude. 
Als Komponist erlangte Engelbert Humperdinck internationale  
Berühmtheit, unter anderem mit seinen Märchenopern „Hänsel  
und Gretel“ und „Königskinder“. 

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
St. Adelheidis-Stift, St. Angela mit St. Ursula, Hermann-Josef-Lascheid, Christinenstift Unkel, 
Franziskus- Haus, Maria Einsiedeln
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WANN?
DONNERSTAG,  
23. OKTOBER 2025
14.30 Uhr

WO?
STADTMUSEUM SIEGBURG
Markt 46
53721 Siegburg

TEILNEHMERZAHL?
Max. 25

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
Heilige Drei Könige, Hausgemeinschaften St. Augustinus, St. Maria, St. Anna



Januar 2026

Von der Sonne zur Sonne!
Besuch des ENERGETICON

In anschaulicher Art und Weise erläutert das ENERGETICON die 
Energiewende ins regenerative Zeitalter. Der Weg führt über die 
schrittweise Abkehr der Nutzung historischer Sonnenenergie in 
Form der endlichen, fossilen Energieträger, hin zur unmittelbaren 
Nutzung gegenwärtiger Sonnenenergie in ihren verschiedenen 
Erscheinungsformen. 

Bevorzugt werden Anmeldungen der Cellitinnen-Seniorenhäuser:
St. Ritastift, St. Gertrud, Marienkloster, Wohnanlage Sophienhof, Christinenstift (Nideggen),  
Serafine, Marienheim, St. Josef (Meckenheim)
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WANN?
DONNERSTAG, 
15. JANUAR 2026
14.30 Uhr

WO?
ENERGETICON GGMBH
Konrad-Adenauer-Allee 7
52477 Alsdorf

TEILNEHMERZAHL?
Max. 40
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Februar 2026

Bitte ein Bit! 
Rundgang durch die Bitburger Erlebniswelt

Am historischen Standort der Bitburger Brauerei erleben Sie die 
faszinierende Welt des Bieres: Die Tour führt durch das historische 
Sudhaus mit den blanken Kupferkesseln und endet im alten Kessel-
haus mit den überhohen Decken, wo Sie in der Bit-Lounge miteinan-
der anstoßen können.

Bevorzugt werden Anmeldungen der Altenheime:
Marienhof, St. Josef (Schweich), St. Vinzenz-Haus
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WANN?
DONNERSTAG,  
26. FEBRUAR 2026
14.30 Uhr

WO?
BITBURGER ERLEBNISWELT
Römermauer 3 
54634 Bitburg

TEILNEHMERZAHL?
Max. 30
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